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Liebe Eltern, liebe Montis 

Wir hoffen, dass Ihr gut in das neue Jahr gekommen seid und wünschen euch für 

die kommende Zeit alles Liebe und Gute, Zuversicht und Gesundheit.  

Das Thema "Schulstart" hat in dieser Woche die Medien beherrscht und wir 

haben - überraschend auch für uns - die Vorgaben vom Kultusministerium schon 

bekommen und müssen nicht auf das Wochenende warten.  

 

Fakt ist, dass wir nach derzeitigem Stand von einem 

Distanzunterricht/Notbetreuung bis zum 29.01 ausgehen dürfen. Letzter Stand 

ist, dass die zuständigen Gremien sich am 25.01 wieder zusammensetzen und je 

nach Infektionsgeschehen entscheiden, ob wir dann ab Februar mit den Kindern 

in einen Stufenplan mit Wechselunterricht gehen dürfen. Die sogenannten 

"Faschingsferien" fallen in diesem Jahr aus, das Zwischenzeugnis wurde auf den 

5.März verschoben (betrifft bei uns nur die OS). Die Prüfungstermine für den 

Quali und die Mittlere Reife werden ebenso verschoben und neu festgelegt. Aus 

diesem Grund werden sich auch die Zielgespräche der 9-er und 10-er etwas 

verschieben, wir bitten um Verständnis und kommen dann zeitnah mit Terminen 

auf Euch zu. 

 

Wir haben in den Lockdownmonaten im vergangenen Schuljahr viele Erfahrungen 

gesammelt, haben als Team zusammengehalten und versucht, den Kindern ein 

Stück Normalität, Verlässlichkeit und konsequente Begleitung zu geben. 

Aufbauend auf diesen Erfahrungen, Ideen, die in den letzten Wochen gesammelt 

wurden, haben wir einen Plan mit unterschiedlichen Ebenen, die wir bedienen,  

erstellt.  

Am Montag wird von den Stufenteams passend zur aktuellen Situation der letzte 

Feinschliff vorgenommen und Material inkl. einem 3-Wochenplan mit 

entsprechenden Angaben wie: Fächer, Zeitmanagement, Abgabe des 

bearbeiteten Materials, digitale Inputs, Nachfragephasen etc. verschickt. D.h. 

im Normalfall sollte der Plan inkl. Material am Dienstag, spätestens am Mittwoch 



bei Euch sein. Die Zeit bis dahin kann gut mit Wiederholung, Bearbeitung von 

noch nicht fertiggestellten Aufträgen, Lesen etc. gefüllt werden. 

Der Distanzunterricht hat einen verpflichtenden Charakter und wichtig ist, dass 

er von allen Beteiligten verlässlich durchgeführt wird. D.h die Vorgaben, die die 

Pädagogen im 3-Wochenplan machen, bilden den verbindlichen Rahmen, sodass 

auch gut gearbeitet werden kann.  

Als zusätzliche Unterstützung werden die Gruppenleiter in regelmäßigen 

Abständen telefonisch Kontakt mit den Kindern aufnehmen um ein persönliches 

Feedback zu den Arbeitsergebnissen, Lernfortschritten und weiteren 

Lernschritten geben zu können. Bei diesen Telefonaten wird auch unterstützt 

und Fragen werden beantwortet. 

Für die Kinder, bei denen das Einverständnis für Videokonferenzen 

(BigBlueButton) vorliegt, wird es in regelmäßigen Abständen kurze 

Inputs/Präsentationsphasen und Nachfragephasen geben. 

Auch werden wir in den kommenden Wochen Montessori-Lernvideos und 

passende Links für Material/Lernen etc. zu Verfügung stellen. 

Bei der Korrektur der Aufgaben wird es jede Woche gewisse Fächer geben, die 

korrigiert werden. Teilweise liegen auch Lösungen bei und wir bauen in diesem 

Fall auf den montessorischen Weg des Lernens (eigene Schritte, 

Selbstkontrolle). Wenn Aufgaben nicht verstanden werden, gibt es immer die 

Möglichkeit in den Nachfragephasen, über Telefon, über Mail eine Hilfestellung 

zu bekommen. 

Selbstverständlich gibt es (sofern es das Infektionsgeschehen zulässt) wieder 

eine Notbetreuung (zu den normalen Schulzeiten). Annette formuliert es 

schöner : „Das aktive Lernen vor Ort“ ☺. Wichtig ist, dass wir die Information 

bekommen, an welchen Tagen und wie lange das Kind in der Notbetreuung ist, 

damit wir entsprechend planen können. Gebt bitte dem Kind entweder die 

Information mit oder gebt dem Frühdienst Bescheid – vielen Dank! In der 

Notbetreuung wird das Material, das den Distanzlernen zugeschickt wurde, 

bearbeitet. 

Liebe Eltern, liebe Kinder, liebe Schülerinnen und Schüler – wir versprechen, 

dass wir unser Bestes geben werden, dass wir für euch DA sein werden, egal ob 



über Telefon, Bildschirm, Mail oder Brief, wir werden die kommenden Wochen 

gemeinsam gut meistern! 

Wenn es Fragen zum Distanzlernen, zur Notbetreuung gibt, dann wendet Euch 

bitte an: christina.rothleitner@montessori-toelz.de  Ich werde versuchen, alle 

Fragen zeitnah zu beantworten. 

Wir wünschen allen Montis für die kommenden Wochen Kraft, viele positive 

Gedanken und Gesundheit 

Herzlichst 

Euer Leitungsteam 

Annette, Birgit und Christina 

 

 


